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Tagesordnungspunkt 1

Erdffnung und BegriufRung

Irmgard Mittermeier
Vorsitzende des Aufsichtsrates

Eimm Inltiative der
VR-Bank
www.buergersolar-rothenburg.de mm ms= Rothenburg 0.d.Tbr. eG
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Tagesordnung
1. Eréffnung und Begriifung
2. Bericht des Vorstands tber das Geschaftsjahr 2013
und Vorlage des Jahresabschlusses 2013
3. Bericht des Aufsichtsrats Uber seine Téatigkeit
4. Bericht Giber das Ergebnis der ordentlichen Prifung gem. 8 53 Abs. 1 GenG
und Beschlussfassung tber den Prifungsbericht
5. Beschlussfassung tber
a. den Jahresabschluss 2013
b. die Verwendung des Jahrestiberschusses 2013
6. Beschlussfassung tber die Entlastung von
a. Vorstand
b. Aufsichtsrat
7. Wahlen zum Vorstand
8. Beschlussfassung gem. § 14 Abs. 2 Punkt b) der Satzung tiber die Anderung der
Geschaftsordnung des Vorstands
9. Verschiedenes, Winsche, Antrage
10. Schlusswort i ot car
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Tagesordnungspunkt 2

Bericht des Vorstands Uber das Geschéaftsjahr 2013
und Vorlage des Jahresabschlusses 2013

Ralf Zieher
Vorstand

Eimm Inttiathee der
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Entwicklung der Mitglieder in der Burgersolar Rothenburg eG
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Entwicklung der Geschéftsanteile in der Birgersolar Rothenburg eG
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Entwicklung Geschéaftsguthaben der verbleibenden Mitglieder
der Burgersolar Rothenburg eG
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Anlagenbestand per 31.12.2013

Projektierung 2009 - 2013 30 Dachflachen

Leistung in kWp 2.934,7 kWp
Investitionssumme 8.142.430,36
Dachflache in gm 27.904,9
VR-Bank
www.buergersolar-rothenburg.de

mm ssm Rothenburg o.d.Thr. eG
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Das wird der sonnenirmste November seit langem

Wolken und Nebel sorgen am Ende wohl fiir einen Negativrekord: So wenig heitere Stunden wie zuletzt 1909

NURNBERG - Der November zeigt
sich derzeit genau so, wie man i
kennt und wie man es vielfach auch
erwartet: grau und tritbe. Seit zehn
Tagen ist in der Region kaum ein Son-
nenstrahl gesehen worden und zu
Beginn der letzten Woche sieht es so
aus, als wiirde dieser November wohl
der sonnenscheinarmste seit 104 Jah-
ren werden. Damals schien die Sonne
nur 17 Stunden lang und damit
ebenso hiufig wie im bisherigen
Monatsverlauf.
In vielen Regionen hat man das Fix-
estirn zuletzt am 12. November gese-
en. Danach gab es nur noch Wolken
oder eine einheitliche Nebel- oder
Hochnebelsuppe. Zuvor waren in
Niirnberg nur 17 sonnige Stunden
ezahlt worden; im bayerischen Vogt-
and bislang sogar nur 13,3 Stunden.
Immerhin 20,9 Stunden waren es im
westmittelfrankischen Feuchtwan%c‘alr;
gewesen. Dabei ist der November fii
gewohnlich noch nicht mal der
triibste Monat des Jahres.

Kaum eine Wolkenliicke

In den Monaten Dezember und
Januar liegt die mittlere Sonnen-
scheindauer nur zwischen 35 und 40
Stunden. Der November bringt es im
Klimamittel der Jahre 1961 bis 1990
(30-jahriges Mittel) dagegen immer-
hin noch auf 57,5 sonnige Stunden im
Durchschnitt.

Der bi triibste November
datiert aus dem Jahr 1903 und
brachte nur neun Sonnenstunden her-
vor, dann folgt schon der letzte Herbst-

monat des Jahres 1909
mit seinen 17 Sonnen-
stunden.

Auffallend wenig Son-
nenschein im Nebelmo-
nat hatte es im vergange-
nen Jahrhundert auch
schon in den Jahren 1917
(23 Stunden), 1919 (21
Stunden), 1942 (28 Stun-
den) und zuletzt 1958 (22
Stunden) gegeben. Der
November des Jahres
1989 war mit mehr als
112 sonnigen Stunden
als Extrem in der ande-
ren Richtung vollig aus
dem Rahmen gefallen.
Damals war der Nebel-
monat in jenem Jahr
sogar wesentlicher sonni-
ger als beispielsweise der
April ausgefallen.

Auch iber das kom-
mende Wochenende
wird sich wohl kaum
eine Wolkenliicke auf-
tun. Erst zu Beginn der
neuen Woche gibt es wie-
der mehr Chancen auf
ein paar warmende Son-
nenstrahlen, weil dann
kiltere und damit auch

So wenig Sonne
wie zuletzt 1909

Negativrekord fiir den November
NURNBERG — So ig Sonnen-
wemiﬂo b es

schein wie in diesem Novem
schon seit Jahrzehnten nicht mehr.

Wenn es mit dem triiben und neb-
ijgen Wetter auch in der letzten

'oche dieses Monats so weitergeht,
bricht er einen Negativ-Rekord.

Es wird mit nur 17 Stunden Sonnen-
schein gerechnet. So wenig waren es
zuletzt im Jahre 1909, also vor 104

Den bisher verhangensten

November gab es 1903. Im sogenann-
ten 30-jahrigen Mittel bri
Monat auf 57,5 heitere Stunden. nn

bringt es der

(Bericht Seite 18)

trockenere Luft einflie- Sonnenstrahlen waren bisher Mangelware: So triib und nebelig wie der November in diesem

Ben soll. Jahr war schon lange kein November mehr.

schlagss:
2013 wird in Niirnberg der nasseste
seit tiber einem Jahrzehnt werden. einem Vierteljahrhund
Dariiber hinaus ist das laufende Jahr

Damit diirfte sich auch
der bisherige Warmeiiberschuss des
diesjahrigen Novembers von zwei
Grad noch deutlich reduzieren. Auch
hat der Monat schon jetzt sein Nieder-

Foto: dpa

oll erreicht, und der Herbst insgesamt bislang in der Region das
sonnenscheindrmste seit mehr als

ert.
HEINZ MEYER

Frankischer Anzeiger 23.11.2013
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Windpark auf dem Hah
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Ertragsiibersichten Solarférderverein 2003 - 2013

Schnitt PLZ Region 9:
/ 988 kWh/kWp

eoi——_ Bundesschnitt:
962 kwh/kwp

Abweichung
-9%/-T%
vom Durchschnitt

2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010

2011 2012 2013

=== Solarférderversin kWh/kWp - bundesweite Ertragsiibersicht - Schnitt von 5.000 Anlag Grderverein k\Wh/kWp - Regionale Ertragsibersicht PLZ Bereich 3 - Schnitt von 800 Anlagen

www.buergersolar-rothenburg.de
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Bisher erwirtschaftete und geplante Einspeisevergltung:

Erwirtschaftete Einspeisevergutung 2009: 5.400 €
Erwirtschaftete Einspeisevergiitung 2010: 305.700 €
Erwirtschaftete Einspeisevergiitung 2011 541.600 €
Erwirtschaftete Einspeisevergiitung 2012: 894.100 €
Erwirtschaftete Einspeisevergitung 2013: 847 600 €

Abweichung zur Planung -9 % =80 T€

Geplante erwirtschaftete Einspeisevergutung 2014: 882.000 €

Eimm Inltiative der
VR-Bank
www.buergersolar-rothenburg.de m= mss Rothenburg o.d.Thr. eG
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Leistungsbilanzen der Burgersolar von 2009 bis 2013

Leistungsbilanz der Burgersolar Rothenburg 0.d.Tbr. eG

von 2009 bis 2013

Jahr Jahr Jahr Jahr Jahr GESAMT
2009 2010 2011 2012 2013
Gesamtzahl der PV Anlagen ans Netz 8 15 21 30 30 30
Leistung der Anlagen in kWp 527,1 1.341,6 1.989,9 2.934,7 2.934,7 2.934,7
Erzeugter Strom in kwh 12.988 448.985 1.561.083 2.610.823 2.529.653 7.163.532
Vermeidung C02 Austol3 p.a. in t 850 1.481 1.661 1.661 5.653
Versorgung von 4 Pers. Haushalte /Strom 285 300 523 Pers 750 750 750
Erwirtschaftete Einspeisevergitung T€ 54 305,7 541,6 894,1 847,6 2.594
Ausgezahlte Dividienden an Mitglieder T€ 12,9 73,3 109,4 109,4 54,8 360
Auftragsvergabe an heimische Wirtschaft T€ 73 1.114 438 736 26 2.387
Steuerzahlungen gesamt T€ 0,0 25,1 31,5 59,8 39,9 156
davon Gewerbesteuer 0,0 10,6 13,9 28,4 19,7 73
davon Korperschaftssteuer 0,0 13,8 16,7 29,8 19,1 79
davon Solidaritatszuschlag 0,0 0,7 0,9 1,6 11 4
Ehrenamtliche Stunden der VR Bank Mitarbeiter 230 400 400 300 200 1.530
EVT oo
www.buergersolar-rothenburg.de m= mss Rothenburg o.d.Thr. eG
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Tagesordnungspunkt 2

Bericht des Vorstands Uber das Geschéaftsjahr 2013
und Vorlage des Jahresabschlusses 2013

Ralf Zieher
Vorstand

Eimm Inttiathee der
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Ergebnisverwendung 2013

W Fur das Geschaftsjahr 2012 erhalten alle Mitglieder die restliche
noch ausstehende Dividende in Hohe von 1,60 %.

W Der Vorstand verfolgt das Ziel — aufgrund des schlechten
Sonnenjahres - fur das Geschaftsjahr 2013 eine Gesamtdividende
in Hohe von 3 % auszuschitten.

® Die Dividendenberechnung flr geleistete Einzahlungen erfolgt
gemal Satzung vom ersten Tag des auf die Einzahlung folgenden
Kalendervierteljahres.

Die Ausschuttung der Dividende erfolgt am 15. Mai 2014.

£ Inltiathe der
EYd visan
=1

www.buergersolar-rothenburg.de m= Rothenburg 0.d.Tbr. eG



\ burgersolar// /
Rothenburg o.d.Tbr. eG

GrufRwort

Irmgard Mittermeier
BlUrgermeisterin der Stadt Rothenburg 0.d.T.

Eme Inttdathee der

VR-Bank
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GrufRwort

Max Ried|
Genossenschaftsverband Bayern e.V.

Eme Inttdathee der

VR-Bank
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Tagesordnungspunkt 3

Bericht des Aufsichtsrats Uber seine Tatigkeit

Irmgard Mittermeier
Vorsitzende des Aufsichtsrates

Eimm Inttiathee der
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Tagesordnungspunkt 4

Bericht Uber das Ergebnis der ordentlichen Prifung

gem. 8§ 53 Abs. 1 GenG
und Beschlussfassung tber den Priafungsbericht

Irmgard Mittermeier
Vorsitzende des Aufsichtsrates

£ Inttiathe dar
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Tagesordnungspunkt 5

Beschlussfassung tber
a. den Jahresabschluss 2013
b. die Verwendung des Jahrestberschusses 2013

Gerhard Walther
Vorsitzender des Vorstands
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Tagesordnungspunkt 6

Beschlussfassung tber die Entlastung von
a. \Vorstand
b. Aufsichtsrat

Hans-Peter Lechner
Hauptrevisor - Wirtschaftsprfer
Genossenschaftsverband Bayern e.V.

£ Inttiathe dar
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Tagesordnungspunkt 7

Wahlen zum Vorstand

Irmgard Mittermeier
Vorsitzende des Aufsichtsrates

Eimm Inltiative der
VR-Bank
www.buergersolar-rothenburg.de mm ms= Rothenburg 0.d.Tbr. eG
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Aufsichtsrat und Vorstand schlagen
der Generalversammlung fir die
Wahl zum Vorstandsvorsitzenden
Vor:

Robert Gehringer

— Vorstandsmitglied VR-Bank Rothenburg o0.d.Thr. eG

— Vorstandsvorsitzender VR-Burgerenergie Rothenburg
0.d.Thbr. eG

— Vorstandsvorsitzender VR-Burgerenergie Taubertal eG

Eimm Inltiative der
VR-Bank
www.buergersolar-rothenburg.de == mss Rothenburg 0.d.Tbr. eG
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Aufsichtsrat und Vorstand schlagen
der Generalversammlung fir die
Wahl zum Vorstandsmitglied vor:

Ralf Zieher

— Betreuer vermdgender Privatkunden in der VR-Bank
Rothenburg 0.d.Tbr. eG

— Vorstandsmitglied VR-Burgerenergie Rothenburg
0.d.Thr. eG

— Vorstandsmitglied VR-Birgerenergie Taubertal eG

Eimm Inltiative der
VR-Bank
www.buergersolar-rothenburg.de == mss Rothenburg 0.d.Tbr. eG
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Tagesordnungspunkt 8

Beschlussfassung gem. § 14 Abs. 2 Punkt b) der Satzung
Uber die Anderung der Geschaftsordnung des Vorstands

Ralf Zieher
Vorstand

Eimm Inttiathee der
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Geschéaftsordnung und Geschéaftsverteilungsplan des
Vorstands

B Geschaftsordnung des Vorstands per 28.04.2014
B Geschéaftsverteilungsplan des Vorstands per 28.04.2014

Eme Inttdathee der

VR-Bank
www.buergersolar-rothenburg.de == == Rothenburg o.d.Tbr. eG


//Fs00cazg/eg/1-Bürgersolar/Generalversammlungen/2014/Präsentation/Geschäftsordnung für den Vorstand Nr.3 - mit Änderungsvermerken.pdf
//Fs00cazg/eg/1-Bürgersolar/Generalversammlungen/2014/Präsentation/Geschäftsverteilungsplan für den Vorstand Nr. 3 28.04.2014 - mit Änderungsvermerk.pdf
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Tagesordnungspunkt 9

Verschiedenes, Winsche, Antrage

Gerhard Walther
Vorsitzender des Vorstands

Eimm Inltiative der
VR-Bank
www.buergersolar-rothenburg.de mm ms= Rothenburg 0.d.Tbr. eG
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Tagesordnungspunkt 10

Schlusswort

Irmgard Mittermeier
Vorsitzende des Aufsichtsrates

Eimm Inltiative der
VR-Bank
www.buergersolar-rothenburg.de mm ms= Rothenburg 0.d.Tbr. eG



burgersolar//

Rothenburg o.d.Tbr. eG

#
-

3

lichen Dank fur
ksamkeit!

7
{
/

. P . »
P ’ ¥ » ’
> . > & ’ ’
. ’ , ¢ 4
. »
. ’ a
2 ¢ -
" ¢ -
2 .
’ *
.

Generalversammlung ——
28.04.2014 -\ T



